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Zitat von chemikus08

Es reicht nicht mehr, dass der Amtsarzt ein erhöhtes Risiko dafür sieht, dass Du
vorzeitig erkrankst. Er muss vielmehr plausibel erörtern, dass Du mit hoher
Wahrscheinlichkeit nicht bis zum Pensionsende durchhältst. Diesen Nachweis kann er
wohl kaum bringen, insoweit würde ich mir da keine Sorgen mochen. Falls der Druide
einen mentalen Aussetzer hat --> Klageweg

Danke an dich, chemikus08, und auch den anderen für Eure Hilfe, Meinungen und Zuspruch!

chemikus08 das habe ich auch schon gelesen. Aber: Was heißt denn mit hoher
Wahrscheinlichkeit? Ich habe teilweise gelesen, dass auch Leute mit Morbus Cron, Diabetes
oder so teilweise doch verbeamtet wurden. Und das sind ja wesentlich schwerwiegendere
Erkrankungen…

Und dann Lohnt vllt eine Rechtsschutz - für den Fall oder Fälle; oder?
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